
Don Giorgio im Pfarrhaus Maria Trens  

Don Giorgio ist ab nun jeden Dienstag von 17-20 
Uhr im Pfarrhaus anzutreffen. Wer Fragen, Anliegen 
…. hat, oder eine Aussprache wünscht, ist in der 
genannten Zeit im Pfarrhaus herzlich willkommen.   

Segnung der Adventkränze  

Am 1. Adventsonntag werden nach dem 
Gottesdienst die Adventkränze gesegnet. Alle, die 
zuhause einen Adventkranz aufstellen, sind 
eingeladen, diesen zum Gottesdienst mitzubringen. 
Den Adventskranz, den wir heute kennen, gibt es 
bereits seit über 180 Jahren. Er ist eine Antwort auf 
die Frage: „Wann ist endlich Weihnachten?“ Der 
Ursprung des Adventskranzes liegt in Hamburg. 
Dort hatte der evangelische Pfarrer Johann Hinrich 
Wichern 1839 in einer Einrichtung für gefährdete 
Jugendliche die Idee, die Tage bis Weihnachten mit 
brennenden Kerzen zu zählen. Denn die Kinder 
hatten immer wieder gefragt, wann denn der große 
Tag endlich sei. Aus den 24 Kerzen sind mit der Zeit 
4 Kerzen geworden, welche für die vier 
Adventsonntage stehen.  
Am 1. Adventssonntag steht die Wiederkunft 
Jesu im Mittelpunkt. Die Lesungen berichten von 
der Apokalypse und dem Jüngsten Gericht. Am 2. 
Adventssonntag nehmen die Gläubigen Johannes 
den Täufer als Propheten in den Blick. Der 3. 
Adventssonntag heißt „Gaudete“-Sonntag. 
„Gaudete“ heißt übersetzt: „Freut euch“. Erneut 
spielt an diesem Sonntag Johannes der Täufer eine 
zentrale Rolle. Der 4. Adventssonntag ist 
der Gottesmutter Maria gewidmet.  

Hausgottesdienst am 1. Adventsonntag  

Am 1. Adventsonntag werden um 19:00 Uhr die 
Glocken läuten und zur Hausandacht einladen. 
Eine Vorlage dafür liegt in der Kirche auf.  

Rorate an den Freitagen im Advent um 6:30 h  

An den Freitagen im Advent werden wieder die 
beliebten Rorate-Ämter um 6:30 gefeiert. Am 1. 
Freitag werden Adventlieder aus dem Gotteslob 

gesungen, am 2. werden die Grundschulkinder das 
Rorate-Amt gestalten (nachher gibt’s für alle Kinder 
ein Frühstück im Pfarrsaal), während das 3. Rorate 
das Klarinettenquartett der MK Trens gestalten 
wird.   
Die Rorate-Ämter sind eine alte Tradition. Jesaja 
spricht von der Erlösung: "Die Erde tue sich auf und 
bringe das Heil hervor!" (Jesaja 45,8) Das Wort 
„rorate coeli“ bedeutet: Tauet Himmel den 
Gerechten.  Meist frühmorgens, vor 
Sonnenaufgang, oder am Abend, nach 
Sonnenuntergang, werden diese ruhigen 
Gottesdienste gefeiert, oft nur von Kerzen 
beleuchtet: symbolisch wartet die Gemeinde in der 
dunklen Kirche auf das Kommen des Lichts, auf 
Christus.  

Besuch von Bischof Nikolaus am 5. Dezember 

 
Nikolausumzug um 16.30 Uhr an drei Stationen in 
Begleitung von Knecht Ruprecht, Tuifl und 
Kinderchor. Tuiflumzug ab 17.00 Uhr vom Dorfplatz 
bis zum Pavillon. Es gibt einen Umtrunk beim 
Tuiflstandl am Festplatz. Anmeldung 
Nikolaussäckchen bei Tanja 3494554182 (nur für 
kfs Mitglieder) 

Jugendchor singt am 1. Adventsonntag  

Am 01. Dezember lädt die SKJ-Gruppe und der 
Jugendchor Trens zu einer Jugendmesse ein. Dabei 
gestaltet die Jugendgruppe die Messe mit 
stimmungsvollen Texten. Der Jugendchor wird uns 
mit traditionellen und modernen Liedern erfreuen. 
Amelie Schuster leitet den Jugendchor. Johannes 
Ellemunt begleitet die Lieder am Piano. Nach der 
Messe verkaufen die Jugendlichen Gebäck und 
Kuchen, sowie den beliebten SKJ- Advents- und 
Jahreskalender. Der Reinerlös wird für einen guten 
Zweck gespendet. Wir freuen uns auf einen 
Gottesdienst mit jugendlichem Schwung!   


